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4844. Jahrgang 
Freitag 

27. November 2020

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 03.12.20: Herrn Siegfried Vossler 

Lauterstein-Nenningen, 
zum 80. Geburtstag

Wir wünschen dem Jubilar einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Aus dem Gemeinderat 11.11.2020
Errichtung einer Kindertagespflege in anderen geeigneten 
Räumen (TigeR) in der Seniorenresidenz der Werner Hand 
in Hand GmbH in Lauterstein
Die Stadt Lauterstein ist schon seit mehreren Jahren Koopera-
tionspartner des Tagesmütter Göppingen e.V.. Nun fasste der 
Gemeinderat den Beschluss, eine Kindertagespflege in anderen 
geeigneten Räumen (TigeR-Gruppe) in Lauterstein zu errichten, 
in der bis zu neun Kinder unter 3 Jahren (bei Platz-Sharing bis 
zu 12 Kinder) durch zuverlässige Tagespflegepersonen betreut 
werden können. Die Räumlichkeiten werden aktuell im Senioren-
pflegeheim der Werner Hand in Hand GmbH ausgebaut. 4 der 
neun Plätze sollen für Mitarbeiter des Seniorenpflegeheimes zur 
Verfügung stehen.

Interesse Tagesmutter oder Tagesvater zu werden??? In-
formieren Sie sich gerne bei Herrn Bürgermister Michael 
Lenz oder dem Tagesmütter Göppingen e.V unter www.
tmv-gp.de 

Ausbau der Kirchstraße: Vorstellung der aktuellen Planung
Schon seit längerer Zeit plant die Stadt Lauterstein die Kirchstra-
ße und die Örtlichkeiten rund um den Kirchplatz zu sanieren 
und auszubauen. Herr Uwe Straub vom Büro VTG Straub war an 
diesem Abend in der Gemeinderatsitzung zu Gast, um die Pläne 
für das Vorhaben zu präsentieren. 
Die Planung ist ein komplexes Thema, bei dem viele Dinge be-
rücksichtigt werden müssen. Die Meinungen und Anregungen 
der Anwohner wurden in der Sitzung von Verwaltung und Planer 
gerne aufgenommen.
Der Straßenraum soll gegliedert und mit einem Gehweg ausge-
baut werden, der für die Schulkinder einen besseren, sicheren 
Schulweg bedeutet. Dadurch wird die Fahrbahnbreite gegen-
über dem Altbestand reduziert. Vorhandene Engstellen können 
auf Grund der baulichen Situation nicht und nur geringfügig 
optimiert werden. Die Straße soll so ausgebaut werden, dass 
die Geschwindigkeit reduziert wird und mehr als Wohnstraße 
wahrgenommen wird. Auf ordnungsgemäße Durchfahrtsbreiten 
muss dabei geachtet werden, so dass auch landwirtschaftliche 

Fahrzeuge mit Anbaugeräten passieren können. Auf Grund 
des Gehweges und der dadurch reduzierten Fahrbahn wird das 
Parken wie seither nicht mehr überall möglich und zulässig sein. 
Nach der aktuellen Planung soll der Gehweg überfahrbar ausge-
führt werden (analog Christental- oder Bergstraße).

Herstellung eines Waschplatzes auf dem Gelände des Bau-
hofes
Der Gemeinderat beschloss, einen überdachten Waschplatz mit 
Benzinabscheider auf dem Gelände des Bauhofes als Ersatzmaß-
nahme zu errichten. Dort sollen die Fahrzeuge des Bauhofes 
gereinigt und im Winter von Streusalz befreit und gesäubert 
werden. Die Maßnahme stellt eine notwendige Ersatzinvestition 
zum vorhandenen Waschplatz mit Benzinabscheider dar. Eine 
Sanierung des alten Platzes wäre teurer und somit unwirtschaft-
lich gewesen. 

VORANZEIGE

ACHTUNG
REDAKTIONSSCHLUSS!
Das letzte Mitteilungsblatt in diesem Jahr 

erscheint in der KW 52.
Annahmeschluss hierfür ist

Freitag, 18. Dezember 2020, 
12.00 Uhr.

In den Wochen 
53/2020 und 01/2021 erscheint 

kein Mitteilungsblatt.

Annahmeschluss für das erste Mitteilungsblatt 
im neuen Jahr ist am

Dienstag, 12. Januar 2021, 
12.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

Der Verlag.
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
bnave@lauterstein.de 
arecher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
umesserschmid@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
mwiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller 96 69-12 
bziller@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Herr Matula 0170/5722312 
Handy Herr Klaus 0170/5722313 
Handy Hallenwart Herr Gelmar 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notfallpraxen der Kassenärztlichen Vereinigung 
(KVBW) für Erwachsene sind für dringende medizinische Fälle 
in der Klinik am Eichert in Göppingen bzw. der Helfenstein 
Klinik in Geislingen von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr an Samsta-
gen, Sonntagen und Feiertagen geöffnet.

Die Kindernotfallpraxis in der Klinik am Eichert ist an 
Samstagen, Sonntagen und Feiertagen von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr geöffnet. Außerhalb der Öffnungszeiten wird um 
Kontaktaufnahme mit der Kinderklinik des Klinikum am Eichert 
gebeten (zentrale Rufnummer: 07161/64-0)

Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: 

kostenfreie Rufnummer 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Rufnummer: 116117

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen. Öffnungszeiten: 
Sa., So., Feiertag 8-22 Uhr, Zentrale Rufnummer: 116117

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag und Sonntag, 28.11. + 29.11.2020:
Tierarzt C. Schaffroth, Kolpingstraße 28, 73054 Eislingen, Tel. 
07161/87726
Sprechzeiten: 10.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 27.11.: Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14, Göp-
pingen, Telefon (07161) 78915

Sa., 28.11.: Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (07161) 70022

So., 29.11.: Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (07161) 75559

Mo., 30.11.: Stadt-Apotheke, Bleichstr. 12, Göppingen, 
Telefon (07161) 69755

Di., 01.12.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0

Mi., 02.12.: Bless You Apotheke Bartenbach, Lerchen-
berger Str. 26, Telefon (07161) 929814

Do., 03.12.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (07162) 9460640

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Sanierung des Gebäudes Hauptstraße 30: Vergabe von 
Planungsleistungen
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das Gebäude Hauptstra-
ße 30 zu sanieren, um für den Wohnungsmarkt in Lauterstein 
2 Wohnungen zu schaffen. Der Stadtverwaltung ist es dabei 
gelungen, eine erhöhte Förderung im Sanierungsgebiet mit 51 
% der förderfähigen Kosten zu erzielen. Das ehemalige Rathaus 
und ehemaligen Schulgebäude hat einen erhaltenswerten, orts-
bildprägenden Charakter. Mit der Planung wurde das Architek-
turbüro Hufschmied aus Donzdorf beauftragt.

Stadt Lauterstein sucht Mitarbeiter/in
Die Stadt Lauterstein sucht ab dem 01.04.2021 für das Freibad 
in Weißenstein eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)

mit einem Stellenumfang von 50%-80%.

Ihre Aufgaben
	 •		eigenverantwortliche	Pflege,	Überwachung,	Bedienung	

und Wartung der bädertechnischen Einrichtung
	 •		kleinere	anfallende	Reparaturarbeiten
	 •		Aufgabengebiet	nicht	abschließend
	 •		Pflege	von	Grün-	und	Außenanlagen	des	Freibads
	 •		in	den	Wintermonaten	sind	Sie	entsprechend	nach	Abbau	

von	Überstunden	dem	städtischen	Bauhof	zugeordnet

Ihr Profil
	 •		abgeschlossene	handwerkliche	Berufsausbildung,	vorzugs-

weise Gas-, Wasser- oder Heizungsinstallateur/-in
	 •		umsichtige	und	eigenverantwortliche	Arbeitsweise
	 •		hohe	und	eigenverantwortliche	Selbstorganisation
	 •		Freude	am	Umgang	mit	Menschen
	 •		Leistungsbereitschaft	und	Durchsetzungsvermögen
	 •		Bereitschaft	zur	Wochenend-	und	Mehrarbeit	vorausge-

setzt

Unser Angebot
	 •		unbefristetes	Arbeitsverhältnis	in	Teilzeit
	 •		interessante	und	abwechslungsreiche	Tätigkeiten
	 •		qualifizierte	und	individuelle	Betreuung
	 •		Bezahlung	je	nach	Qualifikation	entsprechend	TVöD

Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis 31.12.2020 an die Stadt Lauterstein, Hauptstr. 75, 73111 
Lauterstein oder per E-Mail in einem zusammenhängenden PDF-
Dokument an bziller@lauterstein.de. Nähere Informationen ertei-
len Ihnen gerne Herr Bürgermeister Lenz, 07332/9669-21 oder 
Frau Ziller 07332/9669-12. Es erfolgt keine Rücksendung von 
Bewerbungsunterlagen. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
werden alle Unterlagen vernichtet.
Informationen zur Stadt Lauterstein finden Sie unter  
www.lauterstein.de

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Lauterstein
Am Mittwoch, den 02.12.2020 findet um 19:00 Uhr eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates in der Gemeindehalle 
in Nenningen statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragen
2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 11.11.2020
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse
4. Änderung der Satzung über die Erhebung von Grundsteuer 

und Gewerbesteuer (Realsteuerhebesätze-Satzung)
5. Änderung der Wasserversorgungssatzung

6. Vergabe von Reinigungsleistungen
7. Baugesuch auf Zusammenlegung der vorhandenen Gauben 

und Schaffung eines Wohnraumes im Speicher im Zuge einer 
energetischen Sanierung der Dachfläche, Flst. 1404/1, Untere 
Weidenwiesen 4

8. Verschiedenes

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen liegen während der Sitzung zur Einsichtnahme 
für die Bürgerschaft aus. Die Bekanntmachung der Sitzung und 
die Vorlagen zu den einzelnen öffentlichen Tagesordnungspunk-
ten können des Weiteren auf der Homepage der Stadt Lauter- 
stein (www.lauterstein.de) im Rats- und Bürgerinformationssy-
stem aufgerufen werden.

Hinweise im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie
Bei der öffentlichen Gemeinderatssitzung gelten besondere Hy-
gienevorgaben und Regelungen zum Infektionsschutz. Dies sind 
unter anderem:
•	 Abstandsgebot	mindestens	1,5	Meter	für	alle	Sitzungsteil-

nehmer und Besucher.
•	 Die	Corona	VO	Baden-Württemberg	sowie	die	Corona	VO	

Einreise	(CoronaEQT)	sind	zwingend	zu	beachten.
•	 Der	Zutritt	zum	Gebäude	ist	folgenden	Personengruppen	

untersagt:
 o  Personen, die Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infi-

zierten Person oder einer Person, die im Verdacht steht, am 
Coronavirus erkrankt zu sein, hatten,

 o  sowie Personen, die Symptome haben, die auf eine Infek-
tion mit dem Coronavirus hindeu- ten. Die allgemeinen 
Vorgaben zur Husten- und Niesetikette sind zwingen zu 
berücksichti- gen.

•	 Das	Tragen	eines	Mund-Nasenschutzes	ist	im	gesamten	
Gebäude zwingend erforderlich. Am Sitz- platz kann dieser 
abgenommen.

Lauterstein, den 24. November 2020

Michael Lenz
Bürgermeister

Ministranten Weißenstein
 Liebe Einwohner von Lauterstein,
 die Weißensteiner Ministranten möchten Ihnen 

eine kleine Freude bereiten und werden am 
Sonntag, den 29.11.2020 in Weißenstein nach 

dem Gottesdienst um 10 Uhr selbstgemachte Marmelade und 
Apfelbrot verkaufen. Da unser diesjähriger Kathreinermarkt und 
auch der Weihnachtsmarkt ausfallen muss, dachten wir als klei-
ne Entschädigung bieten wir wieder leckere Marmelade und Ap-
felbrot an. Der Verkauf findet vom Jugendraum aus dem Fenster 
statt. Wir bitten Sie, die Abstandsregeln einzuhalten. Wer sich 
gerne über unsere verschiedenen Marmeladensorten informieren 
möchte und eine Marmelade oder Apfelbrot bestellen möchte, 
kann dies bei Christine Nägele-Kirrmann, Tel. 3949 oder bei 
Martina	Nägele,	Tel	309	345	reservieren.	Über	euer	Kommen	
und eure Unterstützung würden wir uns sehr freuen. Der Erlös 
kommt unserer Ministrantenarbeit zu Gute. Wir wünschen Ihnen 
einen schönen ersten Advent und eine gesegnete Vorweih-
nachtszeit. Bleiben Sie gesund.
Ihre Weißensteiner Ministranten 

Advent in unserer Stadt
 Wo leuchtet ein besonderes Symbol in einem 

Fenster?
 Löse das Rätsel und finde es! An jedem Ad-
ventswochenende gibt es in Nenningen und Weißenstein ein 
Adventsfenster mit einem großen bunten Motiv zu entdecken. 
Mach dich mit deiner Familie auf den Weg! Ab Freitagabend ist 
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das Motiv beleuchtet. Am Sonntag nach Einbruch der Dunkelheit 
findest	du	beim	Fenster	sogar	eine	Überraschung	zum	Mitneh-
men vor.

Adventsfenster-Rätsel:
Erst ist es EINE,
sie ist´s, die ich meine.
Dann sind es zwei, dann drei, dann vier,
dann steht das Christkind vor der Tür.

Such-Tipp Nenningen:
Es geht gar steil den Berg hinauf, 
dann halt dich rechts, schon stößt du drauf!

Such-Tipp Weißenstein:
Ein kleines Sträßchen ist´s am Hang, 
von dort blickst du das Tal entlang.

Wachsende Weihnachtskrippe
Eine besondere Art von Adventskalender ist dieser Krippenstall, 
der mit jedem Tag mehr zur Weihnachtskrippe wird. Wer mit 
dieser Krippe durch den Advent gehen möchte, darf sie bestellen 
bis 26.11.2020, bei Gemeindereferentin Elke Lang, per E-Mail: 
elang@drs.de. Am 1. Advent könnt ihr sie dann in der Kirche 
abholen.

So klingt Lauterstein: Mach mit und schick uns dein Weih-
nachtslied
Zuhause	Weihnachts-lieder	singen?	Ohne	Instrumente	klappt	das	
nicht. Wir machen eine Lautersteiner Instrumental-CD, mit dei-
ner	Hilfe.	Ob	alt	ob	jung,	spiel	auf	deinem	Instrument	ein	Weih-
nachtslied und mache davon eine Aufnahme im mp3-Format. 
Absprache zwecks Liedauswahl mit Elke Lang, per Mail.
Einsendeschluss ist der 10.12.2020, an elang@drs.de. Wir 
freuen uns auf all eure Beiträge! 
Eure Kirchengemeinden Nenningen und Weißenstein und 
Stadt Lauterstein

 Einrichtung einer TigeR Gruppe für Kinder 
unter drei Jahren

 In der vergangenen Gemeinderatssitzung wur-
de die Verwaltung einstimmig mit dem Aufbau 
eine TigeR-Gruppe in Kooperation mit dem 
Tagesmütter Göppingen e.V. beauftragt. 

Wir sind sehr glücklich über das entgegengebrachte Vertrauen 
in unsere Arbeit und die damit verbundene Zustimmung zur 
Erweiterung der bestehenden Kooperation. Als weiterer Koope-
rationspartner ist die Werner Hand in Hand GmbH als Träger der 
neu eingerichteten Seniorenresidenz in Nenningen mit im Boot. 
In der Seniorenresidenz bekommt die TigeR-Gruppe im dritten 
Stock in extra dafür konzipierten Räumen ihr Domizil. Eine schö-
ne Möglichkeit die gewünschte Begegnung zwischen Alt und 
Jung zu schaffen.
Mit der neuen Gruppe können bis zu 9 Plätze für unter Dreijäh-
rige	geschaffen	werden,	die	von	zwei	qualifizierten	Tagespflege-
personen betreut werden. Verstärkt wird das Team durch eine 
feste	Vertretungskraft,	die	ebenfalls	als	Tagespflegeperson	qua-
lifiziert ist. Die Betreuungszeiten orientieren sich an den Bedar-
fen der Frühschicht der MitarbeiterINNEN der Seniorenresidenz 
und können bei Bedarf flexibel vereinbart werden. Die Stadt 
Lauterstein und Werner Hand in Hand GmbH teilen sich das 
Kontingent auf. Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist ein 
konkreter Betreuungsstart noch nicht festgelegt, erste dringende 
Betreuungsbedarfe werden von unserer Tagesmutter in Nennin-
gen gerne abgedeckt. 
Für das Betreuungsteam suchen wir noch Tagespflegepersonen. 
Sie wollten schon immer mit kleinen Kindern arbeiten? Sie ha-
ben eventuell bereits eine pädagogische Ausbildung? Wir bieten 
Ihnen eine umfassende Beratung, Begleitung und die passende 
Qualifizierung	um	Sie	für	die	familiennahe,	individuelle	Betreu-
ung fit zu machen.
Melden Sie sich gerne bei unserer zuständigen Fachberaterin 
Frau Elke Danzer; Telefon: 07331-301763; Mail: danzer@tmv-gp.
de
Wir freuen uns auf die neue Zusammenarbeit mit der Stadt Lau-
terstein und Werner Hand in Hand GmbH.

Tagesmütter Göppingen e.V. 
Ziegelstr. 35, 73033 Göppingen
Tel: 07161/96331-10, Fax: 07161/96331-22
www.tmv-gp.de

Außenstelle Geislingen
Karlstraße 24, 73312 Geislingen
Tel.: 07331-301763, Fax: 07331-301764

Abfallwirtschaftsbetrieb Göppingen
Der kostenlose Biobeutel kommt
Gutscheine für Biobeutel im Gebührenbescheid 2021
Die getrennte Erfassung von Küchenabfällen gibt es im Landkreis 
Göppingen bereits seit fünf Jahren. Dafür werden kleine blaue 
Kunststoffbeutel verwendet, die über ein flächendeckendes Netz 
an Verkaufsstellen im ganzen Landkreis vertrieben werden.
Nachdem die Sammelmengen der Küchenabfälle bislang deutlich 
hinter den Erwartungen blieben, werden zum 01.01.2021 die 
Biobeutel kostenlos an die Haushalte und Arbeitsstätten ausge-
geben. Auf Initiative des Landkreises Göppingen musste zuvor 
das entsprechende Landesgesetz geändert werden. 
Ab dem nächsten Jahr erhalten alle Haushalte und Arbeitsstätten 
mit dem jährlichen Abfallgebührenbescheid einen Gutschein 
über 60 Biobeutel mit einem Volumen von 15 Litern. Damit lässt 
sich der Jahresbedarf für die wöchentliche Bereitstellung von 
Küchenabfällen abdecken. Die Gutscheine können beim AWB 
in Göppingen, auf den drei Wertstoffzentren in Göppingen, 
Iltishofweg 42 und Großeislinger Straße 59, sowie in Geislingen, 
Neuwiesenstraße 2, und den zwölf Grüngutplätzen des Land-
kreises eingelöst werden. Die meisten Kreisgemeinden haben 
ebenfalls Ausgabestellen eingerichtet. Adressen und Öffnungs-
zeiten der Ausgabestellen werden im Abfall ABC 2021 und ab 
Anfang Dezember auf der Homepage des AWB (www.awb-gp.
de) veröffentlicht. Wem die 60 kostenlosen Biobeutel nicht aus-
reichen, kann weitere beim AWB oder bei den Wertstoffzentren 
zur bisherigen Gebührenhöhe kaufen.

Tagesmütter Göppingen e.V. -  
Außenstelle Geislingen
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Um die Zeit bis zum Erhalt des Gebührenbescheids Anfang Fe-
bruar 2021 überbrücken zu können, befindet sich auf der letzten 
Seite des Abfall ABC eine einmalige Gutscheinkarte. Das Abfall 
ABC erhalten alle Haushalte am 9. Dezember mit dem Wo-
chenblatt. Mit der Karte kann man noch bis Ende Februar eine 
Rolle kleiner Biobeutel beim AWB oder den Wertstoffzentren in 
Göppingen, Iltishofweg 42 und Großeislinger Straße 59, sowie in 
Geislingen, Neuwiesenstraße 2, kostenlos einlösen.

Landratsamt Göppingen
Drückjagd im Albuch am 05.12.2020 /Vollsperrung der 
Ortsverbindungsstraße Weißenstein – Bartholomä (Finken-
häulessträßchen) hier: Straßenverkehrsrechtliche Anord-
nung

Auf Antrag der Bernhard Graf von Rechberg-Forstverwaltung er-
lässt die Straßenverkehrsbehörde des Landratsamtes Göppingen 
in	Abstimmung	mit	der	Straßenverkehrsbehörde	des	Ostalbkrei-
ses und im Einvernehmen mit dem Polizeipräsidium Ulm gemäß 
§§	44	und	45	StVO	stets	widerruflich	folgende	verkehrsrechtli-
che Anordnungen:

Aus Gründen der Sicherheit des Verkehrs, insbesondere im 
Hinblick auf den zu erwartenden erhöhten Wildwechsel, ist die 
Ortsverbindungsstraße	während	der	Drückjagd	am 05.12.2020 
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr zwischen der B466 Lauterstein-
Weissenstein und der L1221 Rötenbach voll gesperrt.
Wir bitten um Beachtung!

Schulnachrichten

Gewerbliche Schule Geislingen
DU hast demnächst deine Mittlere Reife!?
DU bist technisch und naturwissenschaftlich interessiert!?
DU möchtest dich schulisch weiterbilden, bist dir aber nicht si-
cher, ob das Technische Berufskolleg das richtige für dich ist!?

Dann laden wir dich ein am
Mittwoch, 9. Dezember 2020, 14:00 Uhr - 16:00 Uhr 
zu unserer
„SCHNUPPERSPRECHSTUNDE“
des TECHNISCHEN BERUFSKOLLEGS 1

Sprich mit uns und lass dich von uns an diesem Nachmittag tele-
fonisch oder im Videochat beraten.
Für	die	Organisation	benötigen	wir	deine	Anmeldung	bis	zum	7.	
Dezember 2020 unter:
thomsd@gewerblicheschule.de

Gewerbliche Schule Geislingen
Rheinlandstraße 80, 73312 Geislingen/Steige
T 07331/3007-112, F 07331/3007-111
sekretariat@gewerblicheschule.de 
www.gewerblicheschule.de

Lautersteiner Büchereien

 Der „Nenninger Bücherwurm“ hat jeden 
Donnerstag von 16.00 – 17.30 Uhr geöff-
net.

Unser Bücherei-Team freut sich über das rege Leseinteresse und 
sagt danke.
Selbstverständlich begleiten und unterstützen wir das Projekt 
„Advent in unserer Stadt“.
Wir möchten mit unseren Möglichkeiten zu einer besonderen 
Vorweihnachtszeit beitragen.

Lautersteiner Vereinsleben

 Nachruf
 Der Automobilclub Nenningen trauert um sein 

langjähriges Mitglied Willy Kowalski. Willy 
war seit 1986 Mitglied in unserem Verein und hielt uns all die 
Jahre die Treue. Wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken 
bewahren; unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Frau Anne-
liese, Tochter Silke mit allen Angehörigen. 
Die Vorstandschaft im Namen des ganzen Vereins Automobilclub 
Nenningen e.V. 

 Der Ortsverband informiert:
 Neue Vorstandsmitglieder beim VdK im 

Lande
Wie bereits berichtet, hat der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg mit Hans-Josef Hotz einen neuen Landeschef. 
Auch der VdK-Bezirksverband Nordwürttemberg hat seit Kur-
zem eine neue Spitze: Vorsitzender Joachim Steck und der 
neue Vize Frank Stroh. Neu besetzt wurden hier unter anderem 
noch die Ämter Schriftführung mit Wolfgang Latendorf und 
Frauenvertretung mit Angelika Schiele-Baun. In Nordbaden gibt 
es mit Helmut Deininger einen neuen Schatzmeister und mit 
Reinhold	Gsell	einen	neuen	Obmann	der	Behinderten.	Helmut	
Stebner wirkt als neuer stellvertretender Vorsitzender des VdK 
Südwürttemberg-Hohenzollern und Josef Schäfer fungiert in 
diesem	Bezirk	als	neuer	Obmann	der	Rentner.	Einen	neuen	Vize	
gibt es auch im VdK-Südbaden: Roland Hailer. Neu sind dort 
unter anderem noch Schriftführer Winfried Höhmann und die 
Obmänner	Manfred	Merstetter	(Menschen	mit	Behinderung)	
und	Reiner	Neumeister	(Rentner).	Über	245	000	Mitglieder	zählt	
der VdK Baden-Württemberg. Die hier Genannten und weitere 
über 9000 engagierte Menschen machen ehrenamtlich mit. Infos 

Bücherei Nenningen

Nachruf

Die SGLTB mit ihren Hauptvereinen trauern um ihren 
Trainer

Jürgen Adelheim

der am 16.11.2020 an den Folgen eines tragischen Unfalls 
verstorben ist.

Seit der Saison 2017/18 begleitete Jürgen unsere heutige 
A-Jugend männlich sehr erfolgreich. Zuletzt auch zusam-
men mit seinem Sohn René.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.
Wir werden Jürgen immer in Erinnerung behalten.

Die Vorstandschaft der SGLTB im Namen aller 
Mitglieder der

Mit unseren Hauptvereinen

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Automobilclub Nenningen e. V.

VdK Ortsverband Lauterstein
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unter www.vdk-bawue.de sowie bei Facebook, Twitter und Ins-
tagram.

Ein Jahr VdK-Mitgliedschaft verschenken 
Beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. kann man ein 
besonderes Weihnachtsgeschenk erwerben – die zwölfmonatige 
Mitgliedschaft mit allen Rechten wie zum Beispiel Sozialrechts-
schutz, VdK-Zeitung und weiteren Service. Dazu muss man einen 
Geschenkgutschein zum regulären Jahresbeitrag von 72 Euro er-
werben. Nur 36 Euro fallen an, wenn die zu beschenkende Per-
son im Alter U35 oder der Lebenspartner eines Hauptmitglieds 
ist. Unter www.vdk-bawue.de finden sich bei „Mitgliedschaft/
Mitgliedschaft verschenken“ die diversen Gutscheinmotive zum 
Auswählen.	Danach	ist	die	Online-Anforderung	für	die	einjährige	
Mitgliedschaft auszufüllen und abzusenden. Der Schenker erhält 
dann von der VdK-Landesgeschäftsstelle in Stuttgart eine Rech-
nung über 72 oder 36 Euro für die einjährige Mitgliedschaft. 
Nach Eingang dieses Betrags auf dem VdK-Konto bekommt der 
Schenker den Geschenkgutschein sowie die Beitrittserklärung 
zum	Verschenken	an	Weihnachten.	Wer	keine	Online-Bestellung	
machen kann, kann sich auch direkt an VdK-Mitarbeiterin Inge 
Pfeil, Telefon (0711) 61956-22, wenden.

Erwerbsminderungsrente: VdK und SoVD erringen BSG-
Erfolg
Das Bundessozialgericht (BSG) lässt eine Revision in einem 
Musterstreitverfahren zu. Dabei geht es um die Erwerbsminde-
rungsrente von rund 1,8 Millionen Menschen, betonten kürzlich 
der Sozialverband VdK und der Sozialverband Deutschland 
(SoVD) in einer gemeinsamen Pressemitteilung. Beide Sozial-
verbände klagen hier gemeinsam und freuen sich, dass das 
BSG eine Nichtzulassungsbeschwerde zur Entscheidung ange-
nommen hat und dem Fall grundsätzliche Bedeutung beimisst 
(BSG Az.: B 13 R 100/20 B). Es geht um die von VdK und SoVD 
angestrebte Gleichbehandlung der Bestandsrentner mit den 
Neurentnern, was die im Gesetz verankerte Stichtagsregelung 
bislang verhindert. Danach profitieren nur neue Bezieher der 
Erwerbsminderungsrente (seit Januar 2019) von den höheren 
Zurechnungszeiten und entsprechend höheren Renten. Mit der 
BSG-Entscheidung über die Revision rechnen beide Sozialverbän-
de im Jahr 2021.

Krankenkasse zahlt ärztliche Zweitmeinung 
Gesetzlich Versicherte können grundsätzlich ihren Arzt frei 
wählen und bei Behandlungen einen zweiten Arzt zu Rate 
ziehen.	Vor	bestimmten	planbaren	Operationen	(OP)	besteht	ein	
gesetzlicher Anspruch auf die ärztliche Zweitmeinung bei Ärzten, 
die dafür eine besondere Genehmigung haben, informiert die 
VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg in 
Stuttgart und verweist auf den Gemeinsamen Bundesausschuss 
(G-BA). Der G-BA hat in einer Richtlinie festgelegt, für welche 
OPs	dies	zurzeit	gilt:	Gebärmutterentfernung,	Mandeloperation	
und Schulterarthroskopie, künftig noch Amputationen beim 
Diabetischen	Fußsyndrom	sowie	Kniegelenkersatz-OPs.	Steht	
eine	Operation	an,	bei	der	ein	gesetzlicher	Anspruch	auf	die	
Zweitmeinung besteht, muss der Arzt den Patienten mindestens 
zehn Tage vor dem geplanten Eingriff darüber aufklären, dass 
er	sich	bei	speziell	qualifizierten	Ärzten	zur	Notwendigkeit	des	
Eingriffs und zu alternativen Behandlungsmöglichkeiten beraten 
lassen kann. Unter www.116117.de/zweitmeinung kann man 
sich nach Ärztinnen und Ärzten mit der Genehmigung für die 
Zweitmeinung umsehen. 

 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

 Homepage: www.tv-weissenstein.de

 Achtung:

 Da wir keinen Sport, wie wir es gewohnt sind, 
treiben dürfen, gibt es jetzt eine ganz andere 
Möglichkeit, sich aktiv für den Verein einzuset-
zen

 einkaufen dürfen bzw. müssen wir ja auch 
dürfen

und hier gibt es – wie im letzten Jahr – vom Discounter REWE, 
das Angebot über Vereinsgutscheine – einfach durch das Einkau-
fen, was Gutes für den Verein zu tun
Unser Ziel: eine 10m lange AIRTRACKBAHN – 12310 Scheine 
benötigen wir und wir haben gut gestartet
Füllt eure Keller auf – verlangt an der Kasse die Vereinsgutschei-
ne 

Achtung: ihr könnt sie gleich beim Rewe in den Becher 
vom TVW einwerfen oder/und bei den Übungsleitern ab-
geben (oder einfach in den Briefkasten der Übungsleiter 
werfen – danke)
Lieben	Dank	schon	im	VORAUS
und bitte bleibt gesund.

Termine:
Fürs Turnen sind alle Termine für dieses Jahr abgesagt – noch 
weiß keiner, wann Normalität eintreten darf …

Eure	Übungsleiter	und	Übungshelfer	Gabriele	Saffert,	Otto	Hei-
lig, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Jörg Erdstein, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg-Brühl und alle Mutter-Kind-Eltern/Großeltern

Was sonst noch interessiert

„Gesund und ökologisch – Radfahren verdient die Unterstützung 
aller Unternehmen dieser Welt“ (Digby Jones, Mitglied des briti-
schen House of Lords)

Critical Mass fällt aus
Gern wären wir im Dezember nach Stuttgart gefahren, zur letz-
ten Critical Mass des Jahres in spezieller Nacht-Atmosphäre. Bei 
Redaktionsschluss stand noch nicht fest, ob die Veranstaltung 
Corona bedingt durchgeführt wird. Wir sagen die Teilnahme 
aber trotzdem schon mal ab – und freuen uns auf 2021.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

Kreisseniorenrat Göppingen
Sprechstunde des Kreisseniorenrates entfällt
auf Grund der Einschränkungen im Rahmen der Corona-Epide-
mie muss leider auch die geplante Sprechstunde des Kreisse-
niorenrates im Landratsamt am Donnerstag, 3. Dezember 2020 
entfallen.  

Landratsamt Göppingen - Forstamt
Bund unterstützt Waldbesitzende mit mehr als 500 Millio-
nen Euro
Das Forstamt informiert
Extremwetterereignisse haben den Wäldern mit Dürre, Sturm 
und Schädlingen auch in diesem Jahr wieder stark zugesetzt. 
Waldbesitzende stehen damit das dritte Jahr in Folge vor großen 
Herausforderungen bei der Waldbewirtschaftung.
In dieser Krisensituation hat die Bundesregierung als Teil des 
Corona-Konjunkturpakets zwei forstliche Förderprogramme auf 
den Weg gebracht. Dabei handelt es sich um die flächenbezo-
gene „Nachhaltigkeitsprämie Wald“ mit einem Gesamtvolumen 
von bundesweit 500 Mio. Euro sowie dem „Investitionspro-

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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gramm Wald“ mit einer zusätzlichen Mittelausstattung in Höhe 
von insgesamt 50 Mio. Euro.
Die „Nachhaltigkeitsprämie Wald“ kann von privaten und kom-
munalen Waldbesitzenden beantragt werden. Voraussetzung für 
den Erhalt der Prämie ist eine Zertifizierung der Waldfläche nach 
PEFC oder FSC und eine Flächengröße von über einem Hektar 
Wald. Die Förderung beträgt 100 Euro je Hektar bei PEFC-Zerti-
fizierung und 120 Euro je Hektar bei FSC-Zertifizierung. Die Zer-
tifizierung kann bis Ende September 2021 nachgereicht werden. 
Förderanträge werden nur von der Fachagentur Nachwachsende 
Rohstoffe (FNR) entgegengenommen unter www.bundeswald-
praemie.de. Die Anträge können bis zum 30.10.2021 gestellt 
werden. Die Fachagentur steht auch als Ansprechpartner für 
Fragen zur Verfügung. Im Antragsverfahren ist für Privatwaldbe-
sitzende ein Eigentumsnachweis für die Waldfläche in Form des 
letzten Beitragsbescheids der Landwirtschaftlichen Berufsgenos-
senschaft vorgesehen. Die Auszahlung der Prämie muss bis Ende 
2021 abgeschlossen sein, da es sich um Mittel aus dem Corona-
Konjunkturprogramm handelt.

Unfallkasse Baden-Württemberg
Beherzt eingegriffen: Unfallversichert!
Menschen, die in einer Notsituation Hilfe leisten, sind bei 
der Unfallkasse Baden-Württemberg gesetzlich unfallver-
sichert
Sie sind die ersten, die bei einem Unfall oder körperlichen 
Angriff zur Stelle sind: Menschen, die Erste Hilfe leisten oder 
beherzt eingreifen, um andere in einer Notsituation zu retten 
oder zu schützen. Hilfeleistende gehen in diesen Situationen 
oft über ihre Grenzen hinaus und schaffen Großartiges – sogar 
Übermenschliches.	Doch	manchmal	tragen	sie	selbst	Verletzun-
gen davon: körperliche, manchmal auch seelische Belastungen, 
die oft sehr viel später auftreten. Viele wissen jedoch nicht, dass 
sie als Hilfeleistende bei der Unfallkasse Baden-Württemberg 
(UKBW) unfallversichert sind. Um diese gesetzliche Leistung in 
den Mittelpunkt zu stellen, macht die UKBW den Versicherungs-
schutz für Hilfeleistende zum zentralen Thema ihrer aktuellen 
Kampagne. Hilfeleistende stehen unter dem Schutz der gesetzli-
chen Unfallversicherung. Dieser Schutz ist kostenfrei und besteht 
automatisch: eine gesonderte Versicherung muss dafür nicht 
abgeschlossen werden, ein Antrag ist nicht erforderlich. Die 
Versicherung besteht automatisch dadurch, dass jemand einer 
anderen Person in einer Notsituation hilft. Darüber transparent 
und umfassend zu informieren, hat sich die UKBW zum Ziel ge-
setzt. „Helfen Sie anderen, wenn sie Hilfe brauchen – Sie sind 
dabei versichert“, erklärt Siegfried Tretter, Geschäftsführer der 
UKBW: „Wir sind für Sie da, wenn Sie aufgrund ihres Hilfseinsat-
zes körperliche oder psychische Unterstützung benötigen oder 
durch Ihr Eingreifen Sachen beschädigt wurden – Ihre Sicherheit 
und Gesundheit haben für uns oberste Priorität“. 
Der Versicherungsschutz besteht bei allen Tätigkeiten, die mit 
der Hilfeleistung verbunden sind. Versichert sind Menschen, die 
zum Beispiel eine andere Person bei einem Angriff verteidigen 
oder schützen, Erste Hilfe bei einer verunfallten Person leisten 
oder eine ertrinkende Person aus einem See retten. 

Was tun, wenn beim Helfen etwas passiert?
Sollten Hilfeleistende nach ihrem Eingreifen selbst ärztliche Hilfe 
benötigen, sollten sie dem behandelnden Arzt mitteilen, dass sie 
sich die Verletzung zugezogen haben, als sie jemand anderem 
geholfen haben. Hilfeleistende sollten die Situation möglichst ge-
nau schildern, vielleicht sogar auf andere Helferinnen und Helfer 
oder	Zeugen	vor	Ort	verweisen	können.	Wenn	Hilfeleistende	
körperliche oder psychische Unterstützung brauchen, sollten sie 
sich schnellstmöglich bei der UKBW oder bei einer Durchgangs-
ärztin oder einem Durchgangsarzt (D-Ärzte) melden. Dies sind 
besonders	qualifizierte	ärztliche	Partner	der	gesetzlichen	Unfall-
versicherung.

Die UKBW-Karte für Hilfeleistende
Im Zentrum der Informationskampagne steht neben dem gesetz-
lichen Unfallversicherungsschutz die Karte der UKBW für Hilfe-
leistende. Auf der Karte sind die wichtigsten Hinweise über den 
Versicherungsschutz sowie der Kontakt zur Unfallkasse vermerkt. 
Über	Kooperationspartner	–	wie	Feuerwehr	und	Rettungsdienste	
– werden diese Karten in ganz Baden-Württemberg verteilt und 
direkt an Hilfeleistende ausgegeben. So soll vermieden werden, 
dass keine oder zu späte Kenntnis über den Versicherungsschutz 
unnötige Folgeschäden der Betroffenen nach sich ziehen. Die 
UKBW unterstützt und begleitet diese Menschen, um sie mit 
allen geeigneten Mitteln wieder gesund zu machen.
Weitere Informationen unter www.ukbw.de/hilfeleistende. 

 

Schwäbisches Streuobstparadies
Misteln als Glücksbringer aus den Streuobstwiesen
Pflege für Obstbäume – Glück für Mistelkäufer – eine 
Spende für die, die Glück brauchen!
Während die Mistel in früheren Zeiten eine verehrte und wertvol-
le Pflanze war, stellt sie heute in einigen Regionen Deutschlands 
eine akute Gefahr für Streuobstbestände dar. Dichter Mistelbefall 
führt durch Wasser- und Mineralienentzug der Wirtspflanze zu 
verminderter Wuchsleistung und nicht selten zum Absterben 
des Baumes. Ursachen für die starke Ausbreitung der Mistel sind 
unter anderem die unregelmäßige Pflege von Streuobstbestän-
den, klimatische Aspekte, sowie die Annahme, die Laubholz-
Mistel stehe unter besonderem Schutz – dem ist jedoch nicht so. 
Misteln können zu jeder Jahreszeit aus den Baumkronen entfernt 
werden. 
Heutzutage ist die Mistel aber vor allem für den traditionellen 
Brauch des „Kuss unterm Mistelzweig“ bekannt. Populär wurde 
dieser durch die Romane der viktorianischen Zeit. Die Hauptcha-
raktere, gebunden an die damalige Etikette und strenge Be-
nimmregeln, durften sich ausnahmsweise unter dem Zweig küs-
sen. Bis heute hängen in vielen Häusern in der Weihnachtszeit 
Mistelzweige in Türrahmen, da der Brauch perfekt zum Fest der 
Liebe passt. Man sagt, dass es Paaren Glück bringt, sich unter 
diesen Zweigen zu küssen.
Im Advent sind die Misteln nun in einigen Einzelhandelsmärkten 
der Region zu finden. Der Verein Schwäbisches Streuobstpara-
dies e.V. bündelt dafür im gesamten Vereinsgebiet die Misteln 
von Streuobstwiesen. Insgesamt 17 Bewirtschafterinnen und 
Bewirtschafter unterstützen das Projekt. Gemeinsam kann so der 
Natur und den Menschen etwas Gutes getan werden. 
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. spendet 
seinen Erlös an die Kinderkrebshilfe Tübingen e.V.. Auch 
die Bewirtschafter und Märkte werden Teile ihres Gewinns 
spenden. So kann die Mistel in der Vorweihnachtszeit de-
nen Glück bescheren, die es gut gebrauchen können.

In folgenden Märkten werden die Misteln ab 1. Dezember er-
hältlich sein:
EDEKA Gebauer in Geislingen, Filderstadt-Bonlanden, Salach, 
Süßen und Göppingen

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V.
Die Streuobstwiesen zwischen Alb und Neckar bilden mit rund 
26.000 ha eine der größten zusammenhängenden Streuobst-
landschaften	Europas.	Die	1,5	Millionen	Obstbäume	im	Schwäbi-
schen Streuobstparadies sind zu jeder Jahreszeit ein besonderer 
Genuss. Die jahrhundertealte Landschaft Streuobstwiese ist dar-
über hinaus ein besonderer Kulturschatz und verfügt über eine 
enorme Vielzahl an Brennereien und Mostereien, Lehrpfaden, 
Obstfesten,	spannende	Museen	u.v.m.	Darüber	hinaus	prägen	
Streuobstwiesen unsere Landschaft und sind Lebensraum für 
über 5.000 Tier- und Pflanzenarten sowie Naherholungsgebiet 
für Jung und Alt.  
Annähernd 300 Akteure aus den Landkreisen Böblingen, Göp-
pingen, Esslingen, Reutlingen, Tübingen und dem Zollernalbkreis 
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haben sich im Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. zu-
sammengeschlossen, mit dem Ziel diesen Schatz zu erhalten und 
zu vermarkten. Die Geschäftsstelle des Vereins befindet sich in 
Bad Urach.

Kontakt:
Schwäbisches Streuobstparadies e.V., Bismarckstraße 21, 72574 
Bad Urach, 
E-Mail: kontakt@streuobstparadies.de

BARMER
BARMER-Versicherte können Termine online vereinbaren
Die Versicherten der BARMER können ab dem 25. November 
einen Termin in ihrer Geschäftsstelle online vereinbaren. Das soll 
den Kundinnen und Kunden der Kasse Wartezeiten ersparen 
und das Risiko von Corona sowie anderen Infektionen zusätz-
lich minimieren. Wer online nach einem Wunschtermin anfragt, 
bekommt innerhalb von 24 Stunden einen Rückruf zur Termin-
bestätigung. Danach werden die Kontaktdaten wieder gelöscht. 
„Auch in Corona-Zeiten möchten wir unseren Versicherten einen 
reibungslosen	Service	vor	Ort	bieten.	Durch	die	Terminverein-
barung können wir die Wartezeit für unsere Kundinnen und 
Kunden reduzieren und das Infektionsrisiko für alle Anwesenden 
noch weiter minimieren“, sagt Josef Mayer, Regionalgeschäfts-
führer der BARMER in Göppingen. Zwar dürften sich bereits jetzt 
maximal zwei Kunden gleichzeitig in einer BARMER-Geschäfts-
stelle aufhalten, unter Einhaltung der AHA-Regeln. Zudem 
sorgten Plexiglaswände an allen Beratungsplätzen zusätzlich 
für	Schutz.	Doch	gerade	in	der	kalten	Jahreszeit	sei	die	Online-
Terminvergabe sinnvoll, um auch Wartezeiten vor der Geschäfts-
stelle zu vermeiden.
Unter www.barmer.de/a006073 können die Versicherten einen 
Wunschtermin vereinbaren.

Jesus spricht: Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe 
ich euch. Nicht gebe ich euch, wie die Welt gibt. Euer Herz 
erschrecke nicht und fürchte sich nicht.
(Johannes 14, Vers 27)

Wer in nächster Zeit den Gottesdienst besuchen möchte, soll-
te sich bitte bei Heidi Bronnenmayer (Tel. siehe oben) oder 
bei Jürgen Lehmann (juergen.lehmann@t-online.de oder 
01622497110) vorher anmelden.

Do., 26.11.: keine Hauskreise

So., 29.11.: 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lutz Hampel

Wer sein Leben Jesus übergibt, bekommt ewiges Leben!
Zu Gott muss man keinen Mindestabstand einhalten.

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der Volksmission statt.

Auf unserer Homepage können wir täglich Gedanken zur Lo-
sung und natürlich auch die zugehörige Tageslosung lesen.
Täglich neue Telefonkurzpredigt: 02681/3035

Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
 „3. Mose 8, 9“

 Wie bereits angekündigt, freuen wir uns sehr 
diese Woche wieder das Ehepaar Dalal als rei-
sende Prediger begrüßen zu dürfen. Seit Diens-

tag sind Sie, wieder für eine Woche, ganz für uns da. Mittwoch 
bis Sonntag gibt es gemäß unserem Sonderprogramm Zusam-
menkünfte für den Predigtdienst, in unserem Zoomraum, zu de-
nen alle Verkündiger herzlich eingeladen sind. Ferner werden wir 
durch verschiedene Ansprachen und Besprechungen sicherlich 
sehr ermuntert werden an unserem Ziel, der „Verkündigung des 
kommenden Reiches Gottes“, um welches vielleicht auch Sie im 
Vaterunser bitten, festzuhalten.
Als Höhepunkt wird Bankim Dalal am Samstag, den 28.11. um 
17.30 Uhr den Vortrag halten. „Werde ich das Zeichen zum 
Erleben bekommen?“ Man darf mit Spannung erwarten, wie er 
diese Frage anhand der Bibel beantworten wird und was wir als 
Einzelne dafür tun können, um aus diesen Informationen vollen 
Nutzen zu ziehen.

Samstag, 28.11.2020, 17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag „Werde 
ich das Zeichen zum Erleben bekommen?“
18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturmartikels:
„Unterstütze deine Glaubensschwestern.“
18.40 Uhr Schlussvortrag des Kreisaufsehers
„Wir müssen viele Schwierigkeiten durchmachen, bevor 
wir ins Königreich kommen.“

Donnerstag, 03.12.2020, 19.15 Uhr Leben und Dienst Zu-
sammenkunft
Welche Beweise für den Segen Jehovas haben wir als sein Volk? 
Mit diesem Thema befasst sich die erste Ansprache am heutigen 
Abend. 
Abschließend unser neues „Hesekielbuch“ Kapitel 1 Abs. 8 -14 
und Kasten 1A
Wir ermuntern Sie sich diese interessanten Betrachtungen nicht 
entgehen zu lassen. Zu Ihrer und unserer Sicherheit finden unse-
re Zusammenkünfte nach wie vor im Zoom Format statt.
Sollten Sie daran teilnehmen wollen, so melden sie sich bitte 
unter jodue@gmx.de oder Tel: 0157-70279091. Weitere Infor-
mationen	sowie	das	komplette	Onlineangebot	in	Form	von	Vi-
deos und Downloads findet man auf unserer offiziellen Website 
jw.org.

 In der Gemeinde Süßen finden Präsenzgottes-
dienste sonntags um 9:30 Uhr und mittwochs 
um 20:00 Uhr statt.

 Aufgrund der zu beachtenden Behördlichen 
Auflagen können diese nur eingeschränkt 

besucht werden. Deshalb ist die Teilnahme am Gottesdienst 
zurzeit ausschließlich den Mitgliedern der Gemeinde Süßen nach 
Anmeldung möglich. 
Nähere Informationen können beim örtlichen Gemeindevorste-
her erfragt werden. 

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de
oder: www.nak-sued.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten)
Heidenheimer Str. 54, 73312 Geislingen 
www.baptisten-geislingen.de

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21
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Sonntag, 9:45 Uhr Gottesdienst mit Livestream auf  
www.efg-geislingen.de, 
11:15 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Wegen der begrenzten Besucherzahl bitte die Teilnahme im 
Gemeindehaus namentlich anmelden bei Pastor@efg-geislingen.
de oder Telefon 07331 9 46 47 58. 

So empfangen Sie den Livestream von unseren Gottes-
diensten
www.efg-geislingen.de: Auf der Startseite unserer Gemeinde 
gibt es am Sonntag den Link „Livestream“. Hier wird ab 10:00 
Uhr der Gottesdienst in einer Direktübertragung ausgestrahlt.  
YouTube: Bei YouTube suchen Sie den Kanal „EFG Geislingen“. 
Hier haben Sie Zugriff auf die Predigten der letzten Gottesdienste.
Fernseher: Wenn Sie ein Fernsehgerät mit Internetzugang 
haben, dann schauen Sie ebenfalls bei YouTube.

Aus den umliegenden Gemeinden

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Das neue Musikschuljahr 2020/2021 hat bereits begonnen. 
In verschiedenen Kursen und Instrumentalfächern können noch 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, auch während des Schul-
jahres, angemeldet werden.
Wir freuen uns über Ihr Interesse. Bitte melden Sie sich im Mu-
sikschulbüro.

Weihnachten ist nicht mehr weit! 
Wir haben „musikalische Geschenke“ für Ihre Kinder, Enkel, 
Partner oder Freunde im Angebot. Verschenken Sie einen WEIH-
NACHTS-Gutschein der Musikschule.
Folgende Gutscheine können erworben werden:
-  Schnupperkurs: 1 x 30 Minuten Einzelunterricht für 14,10 1 
-  Schnupperkurs: 2 x 30 Minuten Einzelunterricht für 28,20 1
-		 Flex-ABO:	6	x	30	Minuten	flexibler	Einzelunterricht	für	

182,50 1
-  Instrumentalunterricht (auch die laufenden Unterrichtskosten 

für den Einzel- oder Gruppenunterricht können von den 
Großeltern oder einem anderen Zahlungspflichtigen über-
nommen werden!)

Terminvorschau:
Veranstaltungen: Gemäß der geänderten Corona-Verordnung 
des Landes sind ab dem 02.11.2020 und zunächst bis zum 
30.11.2020 sämtliche Veranstaltungen mit Publikumsverkehr 
untersagt. Hierzu zählen unter anderem auch Konzerte, Vorspie-
le und andere musikalische Veranstaltungen der Musikschulen. 

 Sprechstunde entfällt
 Die Sprechstunde, vorgesehen für Mittwoch, 
den 02.12.2020, wird wegen Schutz vor Corona nicht durchge-
führt. Wir wünschen sehr, dass Sie gesund bleiben.

Adventsgrüße 
Für die Adventszeit wünschen wir, dass Lichter, Zweige, Duft, 
Gebäck, Texte, kleine Geschenke, aneinander Denken auch in 

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 312 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

diesem Jahr vorweihnachtlichen Zauber entfalten und uns alle 
mit Zuversicht erfüllen. 

Advent in Corona-Zeiten
Am kommenden Sonntag ist bereits der erste Advent – be-
stimmt ein ganz besonderer in diesen Zeiten von Corona. Dicht 
gedrängte Menschenmengen, die aus voller Kehle Kirchenlieder 
singen – das wird es in diesem Jahr wohl nicht mehr geben 
können. Die Kirchen stellen sich auf einen Advent und ein 
Weihnachtsfest unter Corona-Bedingungen ein. „Weihnachten 
findet statt, aber es wird sicherlich ganz anders sein, als wir das 
gewohnt sind“. „Die Menschen nicht aus dem Blick verlieren“ 
heißt es in einem Statement der Bischöfe in Baden-Württem-
berg. Es geht darum, trotz aller Beschränkungen die Menschen 
im Umfeld nicht aus dem Blick zu verlieren – Familienangehöri-
ge, die Hilfe brauchen, Nachbarn, die ihre Wohnung nicht verlas-
sen können, Eltern und Alleinerziehende, die auf Unterstützung 
angewiesen sind, Menschen, die derzeit keine Arbeit und kein 
oder wenig Einkommen haben. Ihnen verbunden zu sein und zu 
bleiben ist Nächstenliebe in Corona-Zeiten.

Liederkranz Digital
Auf unserer Homepage www.liederkranz-donzdorf.de gibt es 
aktuelle Informationen sowie weitere Kontaktdaten. Wer möch-
te, kann sich auch für unseren elektronischen Newsletter anmel-
den, bitte einfach eine E-Mail an roman.kotschi@liederkranz-
donzdorf.de schicken oder unter 0151 645 13 851 anrufen.

Nachruf
Nach einem erfüllten Leben verstarb mit 87 Jahren ganz plötzlich 
und unerwartet unser Mitglied und langjähriger Sänger 

Rainer Klaus.
Rainer kam 1949 als ganz junger Sänger mit 16 Jahren zum 
Liederkranz. Das war für ihn selbstverständlich, denn sein Vater 
Hermann sang damals im 2. Bass. Der Rainer fühlte sich bei sei-
nen Freunden im 1. Bass sehr wohl und so gehörte er bald zu 
den besten Probenbesuchern, die regelmäßig mit Sängergläsern 
geehrt wurden.
1974 wurde er in den Beirat gewählt, dem er insgesamt 33 Jahre 
angehörte, um dort die Interessen des Männerchors zu vertreten.
Darüber hinaus war unser Bachschneider ein gefragter Mann, 
wenn es um Sängerkleidung u. ä. ging. Hier war er natürlich in 
seinem Element. Auch engagierte er sich durch Anzeigen in Ver-
einsschriften u. ä. und unterstütze dadurch unsere Vereinsarbeit. 
Bis zu seinem Tod sang er in unserem Männerchor über 70 Jahre 
lang und erhielt für sein Engagement sämtliche Ehrungen, die 
der Verein, der Gau, der Schwäbische und der Deutsche Sänger-
bund zu vergeben haben.
Bedingt durch die Corona Pandemie konnte seine Trauerfeier nur 
im kleinen Rahmen stattfinden. Der Liederkranz ehrte sein ver-
storbenes Mitglied durch eine Ehrenabordnung mit Vereinsfah-
ne. Seinen Familienangehörigen gilt die Anteilnahme des ganzen 
Vereins. Lieber Rainer ruhe in Frieden.

 Liebe Mitglieder, 
 leider müssen wir die für den 5. Dezember 

geplante Seniorenfeier für dieses Jahr absagen. 
 Wir hoffen auf Verständnis für diese Entschei-

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
 www.liederkranz-donzdorf.de

Siedler und Kleingärtnerverein Donzdorf e.V.
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dung und wünschen Euch viel Gesundheit und Gottes Segen. 
gez. Vorstand 

 Absage aller Veranstaltungen bis Jahresende.

 Liebe Albvereinlerinnen und Albvereinler
 Zum 2. Nov hat die Landesregierung ihre Co-

rona Maßnahmen noch einmal verschärft. Das 
bedeutet für uns, dass wir unsere Waldweih-

nacht am 2. Adventssonntag leider absagen müssen. So auch 
unsere Jahresschlussfeier mit Ehrungen am 12. Dezember 2020. 
Die Risiken sind zu groß und die Verantwortung ist enorm. 
Wir wollen das alle gesund bleiben. Aber keine Sorge, es wird 
niemand vergessen. Deshalb werden wir die Ehrungen unserer 
Jubilare von 2020 in der Jahreshauptversammlung im März 2021 
nachholen. Bitte habt Verständnis für diese Maßnahmen. Da 
nach dem derzeitigen Stand der Dinge überhaupt nicht klar ist, 
wie lange die geltenden Verbote noch beibehalten, bzw. wann 
sie wieder gelockert werden, wird es zunächst auch keinen Wan-
derplan für 2021geben. Es macht vorerst keinen Sinn, langfristig 
zu planen, was dann kurzfristig über den Haufen geworfen 
werden muss. Bitte daher immers Blättle lesa. Für kurzfristige 
auftretende Änderungen. Bleibt gsond.

 Liebe Mitglieder und Freund*innen des Europa-
baums,

 die Corona-Pandemie hat dieses Jahr das Leben 
der Menschen in Europa stark beeinflusst. 

Deshalb war es 2020 leider kaum möglich, die geplanten Besu-
che in unseren Partnerstädten durchzuführen oder Gäste bei uns 
zu empfangen. Zum Glück gibt es weitere Möglichkeiten, mit 
unseren Partnerstädten in Kontakt zu bleiben. Wir planen des-
halb gemeinsam mit den Partnerschaftskomitees aus Calasparra 
und Riorges eine Aktion über die sozialen Medien, mit der wir 
ein besseres Verständnis und mehr Verbundenheit füreinander 
schaffen wollen. Dabei wollen wir das weihnachtliche Europa als 
Idee und Zusammenhalt in schwierigen Zeiten hervorheben. 
Über	die	sozialen	Plattformen	Instagram	und	Facebook	wollen	
wir uns über die Gebräuche und Traditionen zur Advents- und 
Weihnachtszeit mit den Partnerstädten austauschen und uns so 
besser kennenlernen.
Wir bitten alle Bürger*innen, Vereine, Kirchen und Stadtverwal-
tungen aus den jeweiligen Partnerstädten um ihre Mithilfe. Ver-
öffentlichen können Sie Bilder und Texte zu allem, was für Sie zu 
Advent und Weihnachten gehört, wie z.B.: Festtage (Nikolaus, 
Hl. Abend, Weihnachtsfeiertage), Essen, Adventskränze, Gutsle, 
Weihnachtsbäume, Adventssonntage, Bescherung, Dekorationen 
und vieles mehr. Erzählen Sie uns, wie Sie bei sich zuhause, mit 
Ihrer Familie, feiern.
Sie können die Bilder und Texte entweder selbst mit dem Hash-
tag #ChristmasCDR20 auf Instagram oder Facebook posten 
oder an unsere E-Mail-Adresse europabaum2020@gmail.com 
senden, dann posten wir Ihre Inhalte für Sie, falls Sie selbst keine 
sozialen Medien nutzen. Wir empfehlen Ihnen, unsere Facebook- 
und Instagram-Profile in Ihren Veröffentlichungen zu markieren. 
Die Aktion soll am 6. Dezember beginnen und bis zu den Fest-
tagen andauern. Sie können jederzeit Beiträge posten oder ein-
senden. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und einen vielseitigen 
kulturellen Austausch in dieser besonderen Zeit. 
Vorstand Europabaum e.V.

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
 www.donzdorf.albverein.eu

Europabaum Donzdorf e.V. 
 www.europabaum.eu

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Unser Team der Kerzenwerkstatt war wieder 
fleißig. Leider können wir unsere Kerzen nicht wie üblich auf den 
Weihnachtsmärkten verkaufen, deshalb besteht ab sofort die 
Möglichkeit an jedem Dienstag bis Weihnachten, in der Zeit von 
8.30 – 17.00 Uhr Produkte aus der Kerzenwerkstatt zu erwer-
ben. Schauen Sie doch einfach mal vorbei in der Beethovenstr. 
48/1 in Süßen. Wir freuen uns über einen Besuch!

Rätsche Geislingen
Diese LIVESTREAM-Veranstaltungen können nur über den Rät-
sche-YOUTUBE-Kanal	angeschaut	werden.	Die	Künstler	erhalten	
von der Rätsche die reguläre Gage, deshalb freuen wir uns über 
jede Spende, die uns und die Kultur unterstützt. 
Danke.

Spenden über: KSK Göppingen
IBAN DE61 6105 0000 0006 0807 01
PayPal: zahlungen@raetsche.com

Jazz@Night
Do. 26.11. 20.00 Uhr
JazzOpen
Jamsession mit dem Martin Rosengarten Trio: Martin Rosengar-
ten (Piano), Steffen Krauss (Kontrabass) und Thomas Göhringer 
(Schlagzeug).
Im November nun als Livestream - Publikum ist leider nicht er-
laubt. 
Trotzdem viel Spaß!

Konzert
Fr. 27.11. 18.00 Uhr und 20.30 Uhr
Kraan
Im November sind ja nun leider keine live-Veranstaltungen er-
laubt, trotzdem kommen die Kraaniche in die Rätsche und spie-
len auch ihre alten Klassiker. 
Was wäre die Geschichte der deutschen Rockmusik ohne Kraan? 
Zweifelsohne nicht nur unvollständig, sondern vor allem um ein 
besonders buntes, höchst kreatives Kapitel ärmer.
Kraan verschrieben sich von Beginn ihrer Karriere an einer span-
nenden Fusion aus Rock, Jazz und Ethno-Einflüssen und fügten 
ihrem Sound später US-Mainstream- und Soul- Elemente hinzu. 
Ihren Stil nannten sie kurz und ergreifend „Wintrup Musik“, 
benannt nach ihrem Domizil im Teutoburger Wald. Die Band 
entwickelte sich zu einer der außergewöhnlichsten deutschen 
Formationen. Ihre dritte Veröffentlichung „Andy Nogger“ 
verkaufte sich 120.000 Mal, war auch international ein Erfolg 
und wurde vom deutschen  Musikexpress zur Platte des Jahres 
gekürt. Bis Anfang der 80er Jahre veröffentlichten sie etliche 
Platten. Danach sollte endgültig Schluss sein, jedoch schon 1988 
erschien das dritte Bühnenwerk. Mit einem Auftritt 1992 auf der 
Dokumenta in Kassel schloss die Kraan-Historie für das Jahrzehnt 
der 90er Jahre.
Anlässlich des 30-jährigen Kraan-Jubiläums fand sich die Band 
im Frühjahr 2000 wieder zusammen. Seit Anfang 2008 wurde 
der längst in der Luft liegende Wunsch verwirklicht, auch live 
wieder freier und den Fähigkeiten der Urmitglieder entsprechen-
der aufzuspielen. Seither besteht Kraan „nur“ noch aus den drei 
Gründungsmitgliedern Peter Wolbrandt, Hellmut Hattler und 
Jan Fride Wolbrandt und absolvierte gefeierte Tourneen. Die drei 
Schulfreunde wurden nicht zu Verwaltern des eigenen Erbes, 
sondern schrieben neue Stücke, produzierten frische Alben, in-
terpretieren die eigenen Klassiker virtuos, funky und mit extrem 
viel Drive. Immer wieder beweisen sie, dass sie auf ihrem ureige-
nen Kraan-Terrain zwischen Rock und Jazz auch handwerklich 
einfach unschlagbar sind.

Kreisverein Leben mit Behinderungen 
 Begegnungsstätte Süßen


